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m 1. Juli 2024 wird Jürgen 

Otto neuer Vorstands -
vorsit zen den der Hei delberger 
Druckmaschi nen AG. Er folgt auf 

Dr. Ludwin Monz, 
der sein Amt zum 
Ablauf des 30. Juni 
nie der legen und aus 
dem Vor stand von 

Heidelberg aus schei den wird. 
Einen entsprechen den Beschluss 
fasste der Aufsichtsrat am 19.  

Ap ril 2024, teilte Heidelberg mit. 
 
Lage hatte sich zugespitzt 
Beim Druckmaschinenbauer hat -
te sich die Lage zuletzt immer 
weiter zugespitzt. Seit Jahresbe -
ginn gibt es im Stammwerk 
Wiesloch/Walldorf, wo über 
4.000 Menschen be schäftigt 
sind, Kurzarbeit. Diese wurde vor 
wenigen Tagen bis Ende Juni 
ver län gert sowie auf alle Unter -
neh mens bereiche und Standorte 
ausge dehnt, die Aktie rutschte 
auf einen Wert von unter 1 Euro 
und Monz verlor zunehmend an 
Rückhalt in der Beleg schaft. Und 
nicht nur die Be schäftigten ver -
missen eine Zukunftsstra te gie. 
Diese fehlte auch der welt weit 
vertre tenen Fachpresse bei der 
drupa-Präsen ta tion von Hei del -
berg. »Die sind auf dem falschen 
Gleis – und merken es nicht«, so 
der Kommentar einiger Jour na -
listen. 
Erst Mitte April war außer dem 
be kannt geworden, dass das 
 

A

 
Heidel berg-Tochterunter neh men 
Zaikio, mit dem eine bran chen -
weite Datenplatt form für die 
Druck industrie etabliert wer den 
sollte, liqui diert wird (siehe Seite 
6). 
All das hatte den Druck auf Dr. 

Monz erhöht. Nach knapp zwei 
Jahren an der Spitze verlässt er 
das Traditionsunter nehmen nun 
frühzeitig »auf eigenen Wunsch 
und im Einver nehmen mit dem 
Auf sichtsrat«.  
Dr. Martin Sonnenschein, der 
Aufsichtsratsvorsitzende der 
Heidelberger Druckmaschinen AG, 
drückte in der Mitteilung des 
Unterneh mens sein Bedauern 
über Monz’ Entschluss aus, fügte 
jedoch hinzu: »Mit Jürgen Otto 
gewinnen wir eine ausgewiesene 
Führungspersönlichkeit. Mit sei -
ner Erfahrung und seinem Netz -
werk werden wir Heidelberg wei -
ter auf die Zukunft ausrichten.« 
Den Vorstandswech sel sieht  

 
auch der Betriebs rat positiv. Ge  
genüber der Rhein-Neckar-Zei tung  
sagte der Betriebs rats vor sitzende 
Ralph Arns. »Wir erhof fen uns 
eine Stärkung des Kernge schäfts, 
dass die Kollegen wieder Gehör 
finden und dass wieder eine Auf -
bruchstimmung einzieht.« 
 
Turnaround-Manager 

Der designierte Vor -
standsvor sit zende 
Jürgen Otto bringt 
jahr zehnte lange Er -
fahrung in der Aus -

rich tung großer Industrie unter -
neh men auch im Turnaround- 
Management mit. Der Be triebs -
wirt, der ursprüng lich aus der 
Autozu lie fer  indus trie kommt, 
gilt als sanie rungser prob  ter Ma -
nager und führte zuletzt rund ein 
Jahr den Mode konzern s.Oliver.  
»Heidelberg ist eine Ikone der 
deutschen Industrie mit einer 
Produktqualität und Service kom -

petenz, die weltweit geschätzt 
wird«, kommentiert Jürgen 

Otto. »Ich freue mich darauf, 
Teil von Heidelberg zu werden 
und ge meinsam mit allen Mit -
arbeiten den an einer erfolgrei -
chen Zu kunft für das Unterneh -
men zu arbeiten.« 
 
Vorstand wieder erweitert  
Nach dem Weg gang von zwei 
Vorstandsmitglie dern im Jahr 
2019 und 2020 wurde der Vor -
stand von vier auf zwei Posten 
verklei nert – nun wird er wieder 

aufgestockt: An fang 
Juli soll Dr. David 

Schmed ding in den 
Heidel berg-Vorstand 
einziehen und dort 

Vertrieb und Service ver ant  wor -
ten. Drittes Vor stands mitglied 
bleibt Finanzchefin Tania von 

der Goltz. 
»Durch seine bisherigen Füh -
rungspositionen im Unterneh -
men ist Dr. David Schmedding 
ein versierter Heidelberger«, sagt 
Dr. Sonnenschein. Mit seiner 
Berufung in den Vorstand werde 
Heidelberg einen noch stärkeren 
Fokus darauf legen, Kunden mit 
innovativen Produk ten und Ser -
viceleistungen zu überzeugen. 
»Mit David Schmedding haben 
wir wieder jemanden im Vor -
stand, der weiß, wie Druckma -
schinen funktionieren und wie 
die Kunden ticken«, bewertet 
Betriebsratschef Arns die  
Vorstandserweiterung.

HEIDELBERGER DRUCKMASCHINEN 
STÜHLERÜCKEN IM  
VORSTAND 

 

Das gab es bei Heidelberg auch noch nicht: Nach nur zwei Jahren verlässt Dr. Ludwin Monz  
als Vorstandsvorsitzender das Unternehmen. Ab 1. Juli 2024 wird Jürgen Otto die Geschicke 
des Druckmaschinenherstellers leiten. Zugleich wird der Vorstand wieder um das Ressort 
Vertrieb und Service erweitert.




